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62 Textilindustrie

schwankenden Tendenz abgelöst zu werden, auf die zu Ende
September schliesslich ein empfindlicher Rückschlag folgte.
Im Oktober kam es in Bradford zu sprunghaften Erhöhungen
zwischen 7,5 und 12,5%. Im November drückte dann die
allgemeine Währungsunsicherheit die Notierungen unter
Schwankungen deutlich herunter. Dagegen setzte sich im
Dezember im Einklang mit Sydney eine stetige bis feste
Tendenz durch, die bis Jahresende anhielt.

Zu Beginn der Berichtsperiode hielt dann die überwiegend
freundliche Stimmung auf dem Wollmarkt an. Die britischen
Wollverkäufe verliefen äusserst fest; die Preise für erstklas-
sige Sorten lagen bis zu 10% über den früheren Notierun-
gen. Kammzüge stiessen wieder auf steigendes Interesse,
doch blieben die Notierungen bislang unverändert.

In Dunedin zogen Crossbreds etwas an. Gegenüber Welling-
ton waren die Preise sehr fest. Für Halfbreds notierten die
Preise unverändert, tendierten aber deutlich zugunsten der
Verkäufer. Merinos wurden wenig angeboten und gaben um
2,5% nach. Das Interesse für die 23 348 Ballen — meist
Crossbreds — war ziemlich rege. West- und Osteuropa
stellten die Hauptkäufer bei guter Unterstützung von Brad-
ford. Die inländischen Spinnereien betätigten sich sehr rege
bei Halfbreds und Merino-Vlieswolle.

Die Preise in Port Elizabeth waren gegenüber den letzten
Auktionen fest und ziemlich unverändert. Von 3913 Ballen
Merinos wurden bei sehr guter Beteiligung 97%, von 1423

Ballen Karakul 71 % und von 937 Ballen Basuto- und Trans-
kei-Wollen 89 % verkauft.

Die Preise für alle Sorten Merino-Vlies- und Skirting-Wolie
waren in Sydney vollfest. Comebacks-Crossbreds und Car-
dins dagegen nicht allzu lebhaft gefragt. Die angebotenen
16 205 Ballen konnten bis auf 117 geräumt werden. Haupt-
käufer waren Japan, Ost- und Westeuropa sowie Grossbri-
tannien.

*
Starken Schwankungen war auch der japanische Seiden-
markt unterworfen, der nach sehr festem Jahresbeginn an-
gesichts rückläufiger Nachfrage und wachsender Lagerbe-
stände rasch abzugleiten begann. Unter Schwankungen hielt
die rückläufige Bewegung bis August an, worauf infolge von
Bedarfsdeckungen der Spinnereien im Innern des Landes
eine kurzfristige Erholung Platz griff, die jedoch schon im

folgenden Monat angesichts höher eingeschätzter Kokon-
erträge wieder verloren ging. Liquidierungen, Käufe auf

niedrigem Niveau und Gewinnmitnahme alternierten bisJah-
resende bei unsicherem Grundton. Schliesslich führten die
stark steigenden Lagerbestände zu einer fast vollständigen
Lähmung des Marktes, der auch durch eine beschränkte
Exportnachfrage nicht belebt werden konnte.

Zu Beginn des Berichtsmonates führten ungünstige Progno-
sen am japanischen Rohseidenmarkt zunächst zu einer kräf-
tigen Abschwächung, später kam es wieder zu einer ebenso
eindruckvollen Erhöhung, als bekannt wurde, dass die halb-
staatliche Rohseidengesellschaft grössere Rohseidenmengen
von den Haspelanstalten übernehmen würde. Am Markt für
Seidengewebe blieb das Exportgeschäft weiter ruhig bei
leichtem Rückgang der Preise.

Kurse

Wo//e 11.12.1968 15.1.1969
Bradford, in Pence je Ib

Merino 70" 139 138

Crossbreds 58" 0 85 84

Antwerpen, in belg. Franken je kg
Austral. Kammzüge
48/50 tip 135,75 135,50

London, in Pence je Ib
64er Bradford
B. Kammzug 115,5—115,9 117,0—117,!

Se/de
Mailand, in Lire je kg 11700—12500 12300—1250t

Personelles

Prof. Dr. A. Engeler zum 70. Geburtstag

Es mag sicher viele Freunde und Bekannte von Professoi

Dr. A. Engeler überraschen, dass er bereits am 18. Februai

1969 seinen 70. Geburtstag feiern kann. Zu diesem Festtaç

entbietet ihm die «Textilindustrie» die herzlichsten Glück-

wünsche.

Das Lebenswerk von Professor Engeler galt ganz der Ma-

terialprüfung, und zwar insbesondere auf dem Gebiete dei

Faserstoffe. Vor wenig mehr als einem Jahr hat Herr Pro-

fessor Engeler die Direktion der Hauptabteilung C der Empi

in St. Gallen niedergelegt. Volle 45 Jahre war er dort tätig

gewesen, während gut der Hälfte seines Wirkens an der

Spitze stehend. Aufbauend auf der soliden Grundlage de:

an der ETH erworbenen Kenntnisse, hat er das Arbeitsgebie!

der Empa C in seiner gesamten stofflichen und methodi-

sehen Breite gepflegt und entscheidend gefördert. Ein be-

sonderes Anliegen war es ihm, das, was die Empa durck,

ihre Prüfungen, durch systematische Untersuchungen uni

schliesslich auch durch eigentliche Forschungsarbeiten an

Kenntnissen und Erfahrungen gewonnen hatte, der Industrie,

dem Gewerbe und einer weiteren Oeffentlichkeit zur Kennt

nis zu bringen, um es damit zu nutzbringender Auswertung

gelangen zu lassen.

Auch die technologische Ausbildung der angehenden Wirt

schaftsfachleute lag Professor Engeler stets am Herzen.

Vielen Absolventen der Hochschule St. Gallen hat er ein

wertvolles Rüstzeug für die Praxis durch seine Technologie-

Vorlesungen vermittelt und für die Studenten anlässlich der

Exkursionen erste direkte Kontakte mit der industriellen

Wirklichkeit geschaffen.

Mögen ihm auch im achten Lebensjahrzehnt die volle Ar-

beitskraft und das lebendige Interesse an all dem, was er

mit so viel Geschick und Hingabe pflegen und fördern

konnte, erhalten bleiben.

Rundschau

Dynamische Seidenweberei
D. Janett

Die seit 1951 bestehende Betriebsvergleichs- und ERFA"

Gruppe der Seidenwebereien, die von der Unternehmensbe-

ratung Walter E. Zeller, Kilchberg, betreut wird, führte ihr®

57. Tagung in Uznach durch, verbunden mit einer Betriebs-

besichtigung im neuen Werk Steinenbrücke/Kaltbrunn de'

Seidenwebereien E. Schubiger & Cie. AG, Uznach.

Wie auch aus dieser Betriebsbesichtigung erneut ersichtlich

wurde, macht die Arbeitsteilung bzw. Spezialisierung inner-

halb der schweizerischen Seidenweberei weitere Fortschritt®-

die Verarbeitung von reiner Seide konzentriert sich heut®
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